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100 Jahre 
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Ellefeld

Liebe Ellefelder,
„100 Jahre unterwegs“, so steht es auf vielen Plakaten, die zur-
zeit in Ellefeld ausgehängt sind. Dazu ist der markante Turm der 
Lutherkirche abgebildet, auf einem Schiff stehend. Dieses Logo 
weist auf ein Ereignis hin, das die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Elle-
feld in diesem Monat feiert. 

Vor 100 Jahren, im Jahr 1913 beschloss der Gemeinderat des 
Ortes Ellefeld, dass der Ort aus Falkenstein ausgepfarrt und als 
eine selbstständige Kirchgemeinde gegründet werden soll. Als 

ein Grund wurde dafür angeführt, dass die Bevölkerung nicht 
mehr den langen Weg zur Falkensteiner Kirche gehen müssen 
soll. Seitdem wurden die Gottesdienste für die neu gegründete 
Gemeinde in der alten Ellefelder Turnhalle gehalten, bis sie 1926 
auch eine eigene Kirche erhielt.

Ein weiterer Grund für die Auspfarrung wird aber auch gewesen 
sein, dass der Ort in jener Zeit eine industrielle und wirtschaft-
liche Blüte erlebte. Die Bevölkerung wuchs und das Selbstbe-
wusstsein des Ortes auch. Und so gehörte damals einfach eine 
selbstständige Kirchgemeinde dazu.

� Foto: Archiv
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außen sichtbar wird. In der Geschichte war das nicht immer so 
gewesen.
Christen und die christliche Gemeinde haben immer auch das 
öffentliche und politische Leben im Ort mit beeinflusst und ge-
staltet. Die Kirche im Dorf hat auch das Dorf geprägt. In der Zeit 
der Diktatur bildete die Gemeinde einen Gegenpol zur staatlich 
vertretenen und durchgesetzten Ideologie. Viele Menschen fan-
den in der Gemeinde einen Raum der Freiheit, auch die Freiheit, 
ihre Meinung zu äußern. 
Nach der Wende eröffneten sich neue Möglichkeiten, dass die 
christliche Gemeinde und auch einzelne Christen das öffentli-
che und politische Leben mitgestalten konnten. Auch in Ellefeld 
wurden diese Möglichkeiten in verschiedener Weise genutzt. 
Christlicher Glaube ist eben nicht, wie manchmal gesagt, oder 
auch gefordert, wird, eine Privatsache, die ins „stille Kämmerlein“ 
gehöre. Christen bringen ihre Lebenswerte und Glaubensüber-
zeugungen, die von der Bibel geprägt sind, in die Gesellschaft, 
Kultur und Politik mit ein. 
So ist das nicht nur in der 100-jährigen Geschichte der Ellefel-
der Kirchgemeinde, sondern so ist das in der 2000-jährigen Ge-
schichte des Christentums überhaupt.
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ellefeld: „100 Jahre unterwegs“. Und 
auf dem Weg hat sie Spuren hinterlassen. Wir laden Sie, liebe 
Ellefelder ein, mit zu feiern. Wir laden Sie zu den verschiedenen 
Veranstaltungen und Angeboten in die Lutherkirche ein. 
Die Gemeinde feiert nicht sich selbst. Sie feiert ihren Herrn  
Jesus Christus. Er hat die Gemeinde auf ihrem Weg gesegnet und 
sie, trotz aller menschlichen Schwächen und Fehler, zum Segen 
werden lassen.

Es grüßt Sie herzlich

Pfarrer Eckehard Graubner
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Seit 100 Jahren ist nun die Ev.-Luth. Kirchgemeinde „unterwegs“. 
100 Jahre: Verglichen mit anderen Kirchgemeinden ist das nicht 
viel. Unsere Gemeinde ist jung. Aber sie hat in dem einen Jahr-
hundert trotzdem viel erlebt. 

Sie hat eine schöne Kirche erhalten, erbaut und ausgemalt im  
Jugendstil – eine Gestaltung, wie man sie in Sachsen nur selten 
bei Kirchen findet. Die Gemeinde hat sich durch die Zeit der bei-
den christentumsfeindlichen Diktaturen hindurch ein lebendi-
ges Gemeindeleben erhalten, mit vielen Höhepunkten. 

Mancher von Ihnen, liebe Leser, erinnert sich vielleicht noch 
daran, wie er als Kind in der Kurrende mitgesungen oder beim 
Krippenspiel mitgewirkt hat. Oder vielleicht ist Ihnen eine Aus-
fahrt, ein Gemeindefest, eine Rüstzeit in Erinnerung geblieben. 
Oft fanden Rüstzeiten früher ja unter sehr einfachen Bedingun-
gen statt. Aber genau das hat viele geprägt und ist hängen geblie-
ben, wie ich in Gesprächen erfahre und es aus eigenem Erleben 
weiß. In den Jahren sind auch die Beziehungen zur Ev.-Meth. 
Gemeinde im Ort immer mehr gewachsen. Sicher erinnern sich 
viele von Ihnen noch gerne an gemeinsame Unternehmungen 
und Veranstaltungen. 

In diesen 100 Jahren, die die Gemeinde nun unterwegs ist, hat 
auch die Landeskirchliche Gemeinschaft von Ellefeld als Teil der 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde ihre Aufgaben der Verkündigung des 
Evangeliums in guter Weise wahr genommen und vielen Ellefel-
dern eine geistliche Heimat, Halt und Lebenshilfe gegeben.

Heute wirken die Ev.-Luth. Gemeinde, die Landeskirchliche Ge-
meinschaft und die Ev.-Meth. Gemeinde in verschiedenen Ver-
anstaltungen zusammen. Denn wir haben keinen unterschied-
lichen Glauben und schon gar keinen verschiedenen Gott. Uns 
verbindet der eine Glaube an den gemeinsamen Herrn Jesus 
Christus. Und es ist gut, dass das heute auch immer mehr nach 

Ergebnisse der Bürgermeisterwahl in der Gemeinde Ellefeld am 22.09.2013
Wahlvorschlag Bewerber 

(Familienname, 
Vorname)

Beruf oder Stand Anschrift 
(Hauptwohnung)

Stimmen-
zahl

Christlich 
Demokratische 
Union 
Deutschlands
CDU

Trommer, Heiko Elektrotechnikermeister 08236 Ellefeld, 
Hohofener Straße 14

257

Kerber Kerber, Jörg Heinrich Dipl.-Ing. 
Automatisierungstechnik

08236 Ellefeld, 
Alter Schulweg 2

1093

Sozial-
demokratische 
Partei Deutsch-
lands (SPD)

Mäßig, Denny Roland Wissenschaftlicher Mitarbeiter 08236 Ellefeld, 
Juchhöh 49

431

Gewählt wurde Herr Jörg Kerber.

Aus dem Rathaus wird berichtet

mailto:gemeinde-ellefeld@ellefeld.de
http://www.ellefeld.de/
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Liebe Ellefelder,
die Bürgermeisterwahl 
liegt jetzt einige Tage 
zurück. Mit etwas Ab-
stand und mit Abklin-
gen der Emotionen 
aus den bewegenden 
Momenten der ver-
gangenen Tage festigt 
sich der Gedanke in 
mir – Sie haben mich 
mehrheitlich zu Ihrem 
neuen Bürgermeister 
gewählt. 
Herzlichen Dank für 
Ihr Vertrauen. Zwi-
schen meinem Ent-
schluss, mich als 
Kandidat zur Bürger-
meisterwahl zu stel-
len, und der Wahl am  
22. September lagen 
viele Wochen und 
Monate, in denen ich 
Unterstützung in viel-
fältiger Form von den 
unterschiedlichsten 
Menschen erhalten 
habe. 

Unterstützung durch meine Familie, durch Freunde und Be-
kannte und nicht zuletzt durch Ihre Unterschriften, die meine 
Kandidatur erst ermöglichten. Vielen Dank dafür.  Von Anfang an 
stand fest, es wird einer der drei Kandidaten gewinnen, trotzdem 
ist verlieren nicht einfach. Ich bedanke mich bei meinen Mitbe-
werbern an dieser Stelle noch einmal für den fairen Wahlkampf. 
Wie wir alle wissen, ist das nicht selbstverständlich. Ich wünsche 
beiden auch alles Gute für ihre Zukunft. 
Ich persönlich freue mich auf die neuen Aufgaben, die ich bald 
mit anpacken werde. Natürlich habe ich den notwendigen Res-
pekt davor – hängt doch auch vom Erfolg unserer gemeinsamen 
Arbeit das Wohl der Gemeinde und das Wohl jedes Einzelnen 
ab. In den folgenden Wochen werde ich neben den Vorberei-
tungen für die neuen Aufgaben auch notwendigerweise Schritt 
für Schritt Abschied von meiner jetzigen Arbeitsstelle nehmen 
müssen. Für die Zukunft wünsche ich mir für unseren Ort Elle-
feld eine Fortsetzung der guten Entwicklung, so dass weiterhin 
jeder gern in Ellefeld lebt und auch mit ein bisschen Stolz hier 
zu Hause ist. Noch einmal bedanke ich mich für Ihr Vertrauen, 
dass ich dies alles hauptverantwortlich mit voranbringen kann.

Herzlichst 
Ihr zukünftiger Bürgermeister Jörg Kerber

Ellefelder Notizen

Fortsetzung folgt:  
Ära Kerber geht weiter
Man kann es schon in gewisser Weise als Traumergebnis für 
eine Kommunalwahl bezeichnen: Bei der Ellefelder Bürger-
meisterwahl am 22. September hat der parteilose Einzelbewer-

ber Jörg Kerber (42), der Sohn des Amtsinhabers, aus dem Stand 
heraus die absolute Mehrheit der abgegebenen Stimmen, näm-
lich 61,3 Prozent, auf sich vereinigen können. Von 1781 gültigen 
Stimmen erhielt er 1093. Damit tritt er künftig in die Fußstapfen 
seines Vaters Heinrich Kerber, der seit 1994 Ellefelder Gemein-
deoberhaupt ist und im August mit 67 Jahren die Altersgrenze 
für sächsische Bürgermeister erreicht hatte. 

Jörg Kerber ist bisher seit 17 Jahren als Software-Entwickler bei 
der Ellefelder Firma Heitec an der oberen Bahnhofstraße be-
schäftigt. Deutlich hatte er sich gegen seine beiden Mitbewer-
ber durchgesetzt: Auf Platz 2 kam der von der SPD unterstützte 
Danny Mäßig mit 24,2 Prozent (431 Stimmen), es folgte Heiko 
Trommer (CDU) mit 14,4 Prozent (257 Stimmen). 

Jörg Kerber bedankte sich für den Vertrauensvorschuss der Elle-
felder Wähler und versprach, sich mit ganzer Kraft für die Belan-
ge des Ortes einzusetzen sowie eine solide Kommunalpolitik zu 
betreiben. Den Mitbewerbern dankte er für einen fairen Wahl-
kampf. Die 70 Tage bis zu seinem Amtsantritt, der voraussicht-
lich am 1. Dezember erfolgen soll, will er nun dazu nutzen, den 
„geordneten Rückzug“ aus der Firma Heitec vorzubereiten und 
sich gleichzeitig für seine neue Aufgabe weiterzubilden. „Es gibt 
viele Vorhaben, die noch in der Planung sind und vorangetrie-
ben werden müssen“, meinte er mit Blick auf den Neubau des 
Feuerwehrdepots sowie den Ausbau der Schulstraße. 

Vater Heinrich freute sich natürlich auch über den Erfolg seines 
Sohnes im ersten Wahlgang: „Die Ellefelder hatten eine klare 
Auswahl von drei Kandidaten. Jeder hatte Entscheidungsfreiheit 
und das ist eben Demokratie“, sagte Heinrich Kerber (parteilos). 
Dank des klaren Votums haben sich die Ellefelder einen zweiten 
Wahlgang erspart, der sonst am 6. Oktober erfolgt wäre. Dann 
hätte die relative Mehrheit für einen Wahlsieg ausgereicht.

(jhüb)

� Foto: Joachim Thoß
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Freitag, 11.10.13:   19.00 Uhr Fackel - und Lampionumzug mit den  „Schalmeienfreunden -  

        Falkenstein“  Treffpunkt:  Kindergarten                                               

20.00 Uhr  Eröffnung der Kirmes und Fassanstich anschl. Musik und Tanz mit der Band 

                                         „Zeitsprung“  und Kegeln um den Kirmespokal 

    Samstag, 12.10.13: Oberes Schloss 

13.00 - 18.00 Uhr Ausstellung der Heimatfreunde  

14.00 - 17.00 Uhr Kreativmarkt 

    15.00 Uhr Programm der Zuckertütenkindergruppe   

Jahnturnhalle 

13.00 - 18.00 Uhr Pilzausstellung im Vereinszimmer 

    14.00 - 17.00 Uhr Flohmarkt  „Alles für das Kind“  

14.00 - 18.00 Uhr Kegeln um den Kirmespokal 

Festzelt 

14.30 - 18.00 Uhr Musikalische Unterhaltung mit den „Göltzschtalmusikanten“  

20.00  Uhr  Musik und Tanz mit der Band „simultan“  

Sonntag, 13.10.2013: 

 9.30 Uhr      Festgottesdienst in der Lutherkirche 

 9.00 - 16.00 Uhr Breitensportliche Reitveranstaltung auf dem Reitplatz  

Oberes Schloss :  13.00 - 18.00 Uhr  Ausstellung der Heimatfreunde  

14.00 - 17.00 Uhr Kreativmarkt  

14.30 -  16.30 Uhr  Streichelzoo „ Echt Stark“ mit seinen Tieren  

Jahnturnhalle : 13.00 - 18.00 Uhr  Pilzausstellung im Vereinszimmer 

Festzelt:  14.30 - 18.00 Uhr  Musik und Tanz mit dem „Vogtland - Echo“ 

Bunter Kirmesmarkt, Karussellbetrieb, lustige Kinderspiele 

                             mit dem  TV Ellefeld und verkaufsoffener Sonntag 
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100 Jahre Lutherkirche
Die Lutherkirchgemeinde begeht im Oktober ihr 100-jähriges 
Bestehen, und zwar mit einer Festwoche vom 6. bis 13. Okto-
ber. „Seit Anfang Oktober 1913 hat Ellefeld eine eigenständige 
lutherische Kirchgemeinde. Vorher waren die Kirchenmitglie-
der nach Falkenstein eingepfarrt“, berichtet Frank Hagenauer 
vom Kirchenvorstand der Lutherkirche. Am 5. Oktober 1913 traf 
man sich zum Gottesdienst in der Ellefelder Jahnturnhalle. Die 
Lutherkirche wurde erst später erbaut, im Jahr 1926 wurde sie 
geweiht. Geplant sind im Rahmen des Jubiläums mehrere Ver-
anstaltungen, so zum Beispiel am 6. Oktober um 09.30 Uhr die 
Eröffnung der Festwoche mit einem feierlichen Gottesdienst 
zum Erntedankfest. Am 7. Oktober gibt es 19.30 Uhr ein Kon-
zert mit der Band „City of Hope“. Einen Tag später, am 8. Oktober, 
19.30 Uhr, gastieren die Don-Kosaken in der Lutherkirche – was 
sicherlich kein alltägliches Konzerterlebnis zu werden scheint. 
Für den 10. Oktober, 19.30 Uhr ist ein Gemeinedeabend vorge-
sehen. Am 13. Oktober um 09.30 Uhr findet dann der Festgottes-
dienst zum Jubiläum statt. 
Außerdem ist eine Ausstellung zur Geschichte der Lutherkirch-
gemeinde zu besichtigen, die von der Kirchgemeinde und Orts-
chronist Karlheinz Rieß gestaltet wurde. Die Ausstellung ist am 
Samstag, dem 12. Oktober, sowie Sonntag, dem 13. Oktober, je-
weils von 14 bis 18 Uhr zu besichtigen.

(jhüb)

Haushaltssatzung der 
Gemeindeverwaltung Ellefeld  
für das Haushaltsjahr 2013
Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der 
Gemeinderat in der Sitzung am 17.07.2013 folgende Haushalts-
satzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013, der die für die 
Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfal-
lenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie einge-
henden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, 
wird

im Ergebnishaushalt mit dem
- 	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 
	 auf� 3.241.200 €
- 	 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
	 auf� 3.237.800 €
- 	 Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 

(ordentliches Ergebnis) auf� 3.400 €
- 	 Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 

ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf� 0 €
- 	 Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 

einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des ordent-
lichen Ergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes ordentli-
ches Ergebnis) auf� 3.400 €

- 	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
	 auf� 1.400 €
- 	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 
	 auf� 0 €
- 	 Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwen-

dungen (Sonderergebnis) auf� 1.400 €
- 	 Gesamtbetrag des ordentlichen Ergebnisses 
	 auf� 3.400 €

- 	 Gesamtbetrag des Sonderergebnisses auf� 1.400 €
- 	 Gesamtergebnis auf� 4.800 €

im Finanzhaushalt mit dem
- 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwal-

tungstätigkeit� 3.231.700 €
- 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwal-

tungstätigkeit� 3.308.500 €
- 	 Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Ver-

waltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der Einzah-
lungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätig-
keit auf� -76.800 €

- 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
auf� 631.500 €

- 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
auf� 1.328.900 €

- 	 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investi-
tionstätigkeit auf� -697.400 €

- 	 Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo 
aus Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge 
der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätig-
keit auf� -774.200 €

- 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf� 0 €

- 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf� 25.000 €

- 	 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf� -25.000 €

- 	 Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
und Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit als Änderung des Finanzierungsmittelbe-
standes auf� -799.200 €

festgesetzt.
§ 2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men werden nicht veranschlagt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leis-
tung von Investitionen und Investitionsförderungs-Maßnahmen, 
der in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf � 416.000 €
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leis-
tung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, 
wird auf � 400.000 €
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
-	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
	 (Grundsteuer A) auf� 290 v.H.
-	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf� 390 v.H.
-	 Gewerbesteuer auf� 380 v.H.

§ 6
Es werden folgende gegenseitige Deckungsfähigkeiten festge-
legt:
1. 	 Personalkosten
2. 	 Bewirtschaftung des unbeweglichen Vermögens
3. 	 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen
4. 	 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens
5. 	 Fahrzeugkosten

Die Deckungsfähigkeiten gelten jeweils für den Ergebnis- und 
den Finanzhaushalt.
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Folgende höhere Erträge bzw. Einzahlungen berechtigen zu hö-
heren Aufwendungen bzw. Auszahlungen:
1. 	 Verwaltungsgebühren im Meldeamt für Druckkosten bei 

der Bundesdruckerei
2. 	 Erträge bzw. Einzahlungen für Altpapier und Spenden in 

der Kindereinrichtung und Schule für Sach- und Dienstleis-
tungen in der jeweiligen Einrichtung

Die Feststellung der Gesetzmäßigkeit durch die Rechtsaufsichts-
behörde erfolgte mit Bescheid vom 26.08.2013.

Ellefeld, den 02.09.2013

		

Kerber, Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der 
Gemeindeordnung für den  
Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die un-
ter Verletzung von Verfahrens- und Fonnvorschriften der Sächs 
GemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. 	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. 	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. 	 der Bürgemeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs 
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. 	 vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist

a) 	 die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat, 
oder

b) 	 die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend 
machen.

Hinweis zur Auslegung des 
Haushaltsplanes 2013
Der Haushaltsplan für das Jahr 2013 liegt in der Zeit vom 07. bis 
18.10.2013 während der Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung 
im Zimmer 1 des Rathauses zur Einsichtnahme aus.

Aus dem Vereinsleben

Der Fußballsportverein Ellefeld e.V. 
lädt alle Interessierten zu folgenden Heimspielen ein:

Dienstag, 01.10.2013
E-Junioren 2 	 Anstoß: 18.00 Uhr
		  FSV Ellefeld – VfB Auerbach 1

Samstag, 05.10.2013

E-Junioren 1 	 Anstoß: 10.00 Uhr

		  FSV Ellefeld – SpG Schreiersgr./Reumtengr.

E-Junioren 2 	 Anstoß: 09.00 Uhr

		  FSV Ellefeld – SpG Coschütz/Elsterberg

D-Junioren 2 	 Anstoß: 11.00 Uhr

		  SpG FSV Ellefeld/VfB Auerb. – SG Limbach 2

Herren Res. 		 SPIELFREI

Herren 		  Anstoß: 15.00 Uhr

		  FSV Ellefeld – FSV Treuen 2

Samstag, 12.10.2013

E-Junioren 		  Anstoß: 09.30 Uhr

		  FSV Ellefeld – SpVgg Grün-Weiß Wernitzgrün

D-Junioren 2 	 Anstoß: 10.30 Uhr

		  SpG FSV Ellefeld/VfB Auerbache – 

		  SpG Mylau/Heinsdorfergrund

Samstag, 19.10.2013

E-Junioren 1 	 Anstoß: 09.15 Uhr

		  FSV Ellefeld – FSV Treuen

D-Junioren 2 	 Anstoß: 10.30 Uhr

		  SpG FSV Ellefeld/VfB Auerb. – SG Limbach 2

Herren Res. 		 Anstoß: 13.15 Uhr

		  FSV Ellefeld Res. – Reichenbacher FC Res. 3

Herren 		  Anstoß: 15.00 Uhr

		  FSV Ellefeld – Reichenbacher FC 2

Samstag, 02.11.2013

Herren Res.		  Anstoß: 12.15 Uhr

		  FSV Ellefeld Res. – SV Turbine Bergen Res.

Herren 		  Anstoß: 14.00 Uhr

		  FSV Ellefeld – SV Turbine Bergen

Zu den Heimspielen der 1. Männermannschaft beträgt der Ein-
tritt 2 Euro. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Den Sommer ließen wir mit einem, 
auch Dank des schönen Wetters, 
gelungenen FAMILIENWANDERTAG 
ausklingen
Am Samstag, dem 14.9.2013, war 9 Uhr Treffpunkt auf dem Elle-
felder Sportplatz. Kinder, Eltern, auch Omas und Opas liefen 
nach der Begrüßung durch Frau Grimm in Richtung Bad. Am 
Waldesrand warteten die Erzieherinnen der „Kinderwelt“ und 
die Angestellten des Bauhofes an fünf Stationen mit Aktivitäten 
wie Zapfenzielwurf, Hindernisparcours, Schnuppern verschie-
dener Naturdüfte und mit einem Fußfühlpfad und vielen ande-
ren lustigen Dingen auf die Kinder und deren Eltern. Ziel war das 
Ellefelder Bad, dort konnte jedes Kind die bereits gesammelten 
Puzzleteile zu einem Ganzen zusammen fügen. 

Zurück auf dem Sportplatz konnten die Hüpfburg besucht, das 
Glücksrad gedreht und Tiere gestreichelt werden. Aus der Gu-
laschkanone, welche von der Feuerwehr vorbereitet wurde, gab 
es für alle ein leckeres Mittagessen.

Wir freuen uns über die vielen guten Kritiken und danken allen 
Helfern und Organisatoren.
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DAS MACHEN WIR MAL WIEDER! 

Redaktion „Kinderwelt“

Vorschau für 2014:
Am 5. April um 19.00 Uhr gastiert das „Kottengrüner Trämpele“ 
mit seinem Programm in der Aula der Otto-Schüler-Grundschu-
le Ellefeld. Der Kartenverkauf wird rechtzeitig angekündigt.

gez. Bunge, Schulleiterin

DRK Pflegedienst GmbH  
Deutsches Rotes Kreuz
DRK-Seniorentreff Ellefeld
Beratung – Begegnung – Versorgung
Alle Seniorinnen und Senioren sind recht herzlich eingeladen, 
uns zu besuchen. 

Programm Oktober 2013:
08.10.2013, um 14.30 Uhr, „Sport mit Michelle“

Auf Wunsch können auch weitere Veranstaltungen organisiert 
werden. Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass für die Veran-
staltungen ein kleiner Unkostenbeitrag anfällt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr DRK-Team, Tel. 03745-7441810

Jubilare

Die Gemeindeverwaltung gratuliert 
den Jubilaren recht herzlich  
zum Geburtstag und wünscht  
für das neue Lebensjahr alles  
Gute und viel Gesundheit
07.10.	 Herrn Siegmar Weiß� zum 74. Geburtstag
08.10.	 Herrn August Mütze� zum 87. Geburtstag
08.10.	 Frau Christa Tröger� zum 80. Geburtstag
10.10.	 Frau Ruth Feustel� zum 82. Geburtstag
10.10.	 Herrn Herbert Wappler� zum 86. Geburtstag
11.10.	 Frau Liane Weiß� zum 75. Geburtstag
12.10.	 Herrn Günter Gruner� zum 71. Geburtstag
14.10.	 Frau Marianne Drabek� zum 96. Geburtstag
14.10.	 Herrn Rudi Haase� zum 81. Geburtstag
15.10.	 Herrn Wolfgang Ebersbach� zum 70. Geburtstag
15.10.	 Herrn Joachim Forkel� zum 72. Geburtstag
16.10.	 Frau Hildegard Lisch� zum 79. Geburtstag
16.10.	 Frau Ursula Luderer� zum 87. Geburtstag
18.10.	 Herrn Wolfgang Rössel� zum 75. Geburtstag
18.10.	 Frau Erika Weiß� zum 75. Geburtstag
19.10.	 Frau Ursula Tunger� zum 88. Geburtstag
20.10.	 Frau Ilse Dressel� zum 92. Geburtstag
20.10.	 Herrn Bernd Grimm� zum 70. Geburtstag
20.10.	 Herrn Hans-Erich Hager� zum 70. Geburtstag
20.10.	 Frau Erika Paul� zum 72. Geburtstag
21.10.	 Frau Hannelore Dressel� zum 72. Geburtstag
21.10.	 Frau Ursula Ratzka� zum 79. Geburtstag
23.10.	 Frau Sieglinde Seidel� zum 77. Geburtstag
23.10.	 Herrn Herbert Walther� zum 88. Geburtstag
24.10.	 Herrn Dieter Baumann� zum 74. Geburtstag
24.10.	 Frau Brunhilde Jubel� zum 76. Geburtstag
24.10.	 Herrn Hans Strobel� zum 75. Geburtstag
24.10.	 Frau Maria Veit� zum 70. Geburtstag
25.10.	 Herrn Horst Eckstein� zum 80. Geburtstag
25.10.	 Frau Anneliese Hoffmann� zum 74. Geburtstag
25.10.	 Herrn Lothar Schmalfuß� zum 83. Geburtstag
26.10.	 Herrn Hans-Georg Gdawietz� zum 73. Geburtstag
26.10.	 Herrn Klaus Zöphel� zum 71. Geburtstag
27.10.	 Frau Christa Jahn� zum 76. Geburtstag
29.10.	 Herrn Edgar Lange� zum 79. Geburtstag



Seite 8Jahrgang 2013 • Nummer 10 Ellefelder Bote

29.10.	 Frau Gudrun Löffler� zum 70. Geburtstag
30.10.	 Herrn Dieter Schüler� zum 73. Geburtstag
30.10.	 Frau Ingeburg Wald� zum 77. Geburtstag
31.10.	 Herrn Friedrich Knorr� zum 75. Geburtstag
31.10.	 Herrn Günther Queck� zum 73. Geburtstag
01.11.	 Frau Ilse Eckstein� zum 80. Geburtstag
01.11.	 Frau Gertrud Engelbrecht� zum 92. Geburtstag
01.11.	 Herrn Heinz Ludwig� zum 81. Geburtstag
02.11.	 Frau Helga Lorenz� zum 75. Geburtstag
04.11.	 Frau Erika Klein� zum 75. Geburtstag
04.11.	 Herrn Werner Knoll� zum 81. Geburtstag
04.11.	 Frau Brigitte Pietschmann� zum 72. Geburtstag
05.11.	 Frau Renate Krauß� zum 70. Geburtstag
06.11.	 Frau Johanna Havlik� zum 77. Geburtstag
06.11.	 Frau Renate Krahmer� zum 78. Geburtstag
09.11.	 Frau Gerda Mürmel� zum 79. Geburtstag
09.11.	 Herrn Rudi Trommer� zum 83. Geburtstag
09.11.	 Herrn Rolf Übelacker� zum 81. Geburtstag
09.11.	 Herrn Ehrenfried Voigtmann� zum 86. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Luther-Kirchgemeinde
Ellefeld
Pfarramt: Robert-Schumann-Straße 22

100 Jahre Kirchgemeinde Ellefeld 

Festwoche vom 6. bis 13.10.2013

Sonntag 6.10., 9.30 Uhr 

Eröffnung der Festwoche mit einem Gottesdienst zum Erntedankfest

Montag 7.10., 19.30 Uhr

 "Voll Hoffnung unterwegs", mit der Band "City of Hope"

mit Musik, Liedern zum Zuhören und Mitsingen, guten Worten und Gebet  

Dienstag 8.10., 19.30 Uhr 

Konzert der Maxim Kowalew Don Kosaken, Kartenvorverkauf im Pfarramt

Donnerstag 10.10., 19.30 Uhr

 Bunter Gemeindeabend "100 Jahre unterwegs"

Sonntag 13.10., 9.30 Uhr

Festgottesdienst zum Jubiläum mit anschließender Grußstunde

Samstag 12.10. und Sonntag 13.10., jeweils 14.00 - 18.00 Uhr 

Offene Lutherkirche mit einem Angebot für Kinder und einer 

Ausstellung zur Geschichte der Kirchgemeinde Ellefeld

Oktober 2013
06.10.2013, Erntedank
09.30 Uhr	 Festgottesdienst mit Taufe und Kindergottesdienst 

Pfr. Grundmann aus Falkenstein, mit Kirchenkaffee

13.10.2013, 20. Sonntag nach Trinitatis	
09.30 Uhr	 Jubiläumsgottesdienst, mit Kindergottesdienst 
	 „100 Jahre unterwegs” – 100 Jahre Kirchgemeinde 

Ellefeld		
	 Pfr. Graubner aus Falkenstein

20.10.2013, 21. Sonntag nach Trinitatis 	
10.10 Uhr	 Allianzfamiliengottesdienst in der Lutherkirche
	 Abschluss der Kinderbibelwoche 
	 mit Christoph Noll von der DeutschenIndianerPio-

nierMission

27.10. 2013, 22. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Uhr	 Predigtgottesdienst, mit Kindergottesdienst
	 Präd. T. Kebschull aus Falkenstein

31.10.2013, Reformationstag		
09.30 Uhr	 Musikalischer Gottesdienst zum Reformationfest,
	 mit Kindergottesdienst
	 Fam. Polster aus Falkenstein

3.11.2013, 23. Sonntag nach Trinitatis	
09.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Taufgedächtnis der 

in den Monaten Oktober und November getauften 
Gemeindeglieder, mit Kindergottesdienst

	 Pfr. Konnerth aus Treuen

Gemeindekreise 
Gebetskreis			   Montag, 21.10.		  19.00 Uhr
Bibelkreis			   Dienstag, 22.10.		  19.30 Uhr
Frauen- und Mütterkreis	 Dienstag, 15.10. 		  19.30 Uhr 
Bibelstunde, Gtb. 15	 Mittwoch, 9. + 23.10.  	 15.00 Uhr
Seniorennachmittag	 Donnerstag, 24.10.	 14.30 Uhr
Für Dich Abend / 
Junge Erwachsene 	 Freitag, 25.10.		  19.30 Uhr
(offener Abend in der ev.-meth. Kirche Falkenstein)

Kinder und Jugend 
Kükenkreis (0 – 4 Jahre)	 Dienstag, 8.10. 		  15.30 Uhr
Zwergenkirche im Kiga. 	 montags 		  14.30 Uhr 
Christenlehre (Kl. 1 – 6)	 donnerstags 
					     an der Schule		  14.30 Uhr
					     im Gemeindehaus	 15.00 Uhr  
Konfirmanden (Kl. 7)	 mittwochs 		  16.00 Uhr 
					     und donnerstags 		 15.30 Uhr 
					     im Lutherhaus Falkenstein
Konfirmanden (Kl. 8)  	 mittwochs 		  16.00 Uhr 
					     und donnerstags 		 16.00 Uhr 
					     im Lutherhaus Falkenstein 

Erntedankfest
Unsere Festwoche „100 Jahre unterwegs“ beginnt mit dem Ern-
tedankfest. Wir feiern diesen besonderen Gottesdienst am 6. Ok-
tober um 9.30 Uhr. Die Kirche wird wieder festlich geschmückt 
mit all den Dingen, die uns Gott immer wieder neu zum Leben 
schenkt. 
Die Abgabe der Erntegaben ist am 5. Oktober in der Zeit von 
15.00 bis 17.00 Uhr in der Kirche möglich. 
Die Gaben werden wie auch in den vergangenen Jahren der 
Brotkorbarbeit von Kirche im Laden zur Verfügung gestellt und 
kommen damit Menschen zugute, die nicht so reich beschenkt 
sind.
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Konzert für Orgel und Trompete
Am 2. November, um 17.00 Uhr ist es wieder einmal so weit. In 
unserer Lutherkirche findet ein festliches Konzert mit Orgel und 
Trompete statt.
Es musizieren: Helmut Polster und Andreas Ebert an den Trom-
peten sowie Maximilian Beutner aus Crimmitschau als Organist. 
Der Eintritt ist frei, eine Spende zur Deckung der Unkosten wird 
erbeten.

Evangelisch-methodistische
Auferstehungskirche Ellefeld
Bahnhofstraße 9

Sonntag, 06.10.
09.00 Uhr	 Gottesdienst 

Dienstag, 08.10.
19.00 Uhr	 Gemeindevorstand

Mittwoch, 09.10.
09.30 Uhr 	 Bibelgespräch in Falkenstein
19.00 Uhr 	 Bibelgespräch in Falkenstein

Donnerstag, 10.10.
15.00 Uhr	 Frauenkreis 

Sonntag, 13.10.
09.00 Uhr	 Gottesdienst 

14. – 19.10. 
	 Hauskreise/Gemeindegruppen 

15. – 20.10. 
	 Kinder-ÜberraschungsTage in der Grundschule 

Ellefeld

Sonntag, 20.10.
10.10 Uhr	 Allianz-Familien-Gottesdienst mit Christoph Noll in 

der Lutherkirche
15.00 Uhr	 Familientreff (junge Familien mit Vorschulkindern)

Montag, 21.10.
10.00 Uhr	 Bibelfrühstück mit Christoph Noll in Falkenstein

21. – 26.10.
	 Offene Abende mit Christoph Noll in Falkenstein - 

jew. 19.30 Uhr

Donnerstag, 24.10.
15.00 Uhr	 Seniorennachmittag

Sonntag, 27.10. 
09.00 Uhr	 Gottesdienst 

Mittwoch, 30.10.
09.30 Uhr 	 Bibelgespräch in Falkenstein
19.00 Uhr 	 Bibelgespräch in Falkenstein

Sonntag, 03.11.
09.00 Uhr 	 Gottesdienst 








mit Christoph Noll, Missionar,  
Deutsche Indianer Pionier Mission 








Musik: „City of Hope“ (in wechselnder Besetzung)

Kindergottesdienst:
sonntags, zeitgleich mit dem Gottesdienst der Erwachsenen

Jungschar (Schillerstr. 1):
mittwoch, 16.00 Uhr 
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Jugendtreff:
freitags, 19.00 Uhr

Allianz-Bibelstunde Göltzschtalblick Nr. 15: 
Mittwoch, 09.10./23.10., 15.00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft
Ellefeld

Dienstag, 01.10.2013 
19.30 Uhr 	 Bibelgespräch

Samstag, 05.10.2013 
19.00 Uhr 	 Jugendstunde

Sonntag, 06.10.2013 
14.30 Uhr 	 Family Day & Erntedankfest

Dienstag, 08.10.2013 
19.30 Uhr 	 Bibelgespräch Frauen & Männer

Mittwoch, 09.10.2013 
15.00 Uhr 	 Bibelstunde im GB 15

Samstag, 12.10.2013 
19.00 Uhr 	 Jugendstunde

Sonntag, 13.10.2013 
09.30 Uhr 	 Kirchweihfestgottesdinst in der Lutherkirche
09.45 Uhr 	 Treffpunkt Hoffnungsland

Dienstag, 15.10.2013 
19.30 Uhr 	 Bibelgespräch

Samstag, 19.10.2013 
19.00 Uhr 	 Jugendstunde

Sonntag, 20.10.2013 
09.30 Uhr 	 Allianzkindergottesdienst in der Lutherkirche

Dienstag, 22.10.2013 
19.30 Uhr 	 Bibelgespräch

Mittwoch, 23.10.2013 
15.00 Uhr 	 Bibelstunde im GB 15

Samstag, 26.10.2013 
19.00 Uhr 	 Jugendstunde

Sonntag, 27.10.2013 
09.45 Uhr 	 Treffpunkt Hoffnungsland
14.30 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde

Weitere Infos zu unseren Veranstaltungen unter: 
www.lkg-ellefeld.de

Auch dieses Jahr wieder.... 

Ein Angebot in der Zeit vom  

15.10. – 20.10.2013   zuallererst - aber nicht nur - für Kinder.  

Wir wollen gemeinsam Singen, Spielen, als Detektive unterwegs sein, Geschichten 

aus der Bibel hören und so manches mehr. Lasst euch überraschen …  ☺ 

Programmzeiten auf einen Blick: 

Dienstag – Freitag:  jeweils ab 14.00 – 18.00 Uhr 

Wie läuft das genau ab? 
- Kinder der Klassen 1-4 dürfen ab 14.00 Uhr auf Hüpfburg und Rollenbahn   

- Programm in der Aula von 14.30 – ca. 16.00 Uhr  

   (parallel dazu ist Elternkaffee mit Spielmöglichkeit für jüngere Kinder) 

- für Kinder der Klassen 5-7 gibt es Programm in der Aula von 16.00 – 18.00 Uhr 

Von Freitag zum Samstag ist eine Übernachtungsaktion in der Schule geplant. 
Dafür könnt ihr euch in den Tagen extra anmelden. 

Samstag: 9.30 Uhr Kinderfrühstück und Programm bis 12.00 Uhr  

Wo ? 
alles in der Grundschule Ellefeld (Hauptprogramm in der Aula) 

Abschluss dieser Tage: 
Familiengottesdienst, am Sonntag, 20.10.2013,  
um 10.10 Uhr in der Lutherkirche 

Kosten? 
grundsätzlich nichts  

- wer uns mit einer Spende unterstützen möchte … wir freuen uns darüber sehr ☺ 

Wer „steckt“ hinter dem Ganzen? 
- die Kirchgemeinden von Ellefeld (in evangelischer Allianz) mit vielen Helfern 
- Christoph Noll, Kindermissionar der Deutschen Indianer Pionier Mission 

Ihr alle seid dazu herzlich eingeladen!  

Wir freuen uns auf euch und eure Freunde ! ☺ 

Im Namen aller Mitarbeiter 
Viola Renger (Gemeindemitarbeiterin der Evangelisch-methodistischen Kirche)  
bei Fragen 03745 / 749258   oder   viola.renger@googlemail.com) 
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Katholische Pfarrei  
„Heilige Familie“ Falkenstein
Am Lohberg 2, Tel. 6721, Fax 0321 21209295
heifa@online.de, http://www.heiligefamilie-falkenstein.de

Gemeindeinformationen Oktober 2013
Sonntagsgottesdienste:
Samstag 	 18.00 Uhr
Sonntag 	 10.00 Uhr 

http://www.lkg-ellefeld.de/
mailto:viola.renger@googlemail.com
mailto:viola.renger@googlemail.com
mailto:heifa@online.de
http://www.heiligefamilie-falkenstein.de/
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Wochentagsgottesdienste:
Donnerstag	 09.00 Uhr
Freitag 	 08.30 Uhr

Sonntag, 06.10.
10.00 Uhr 	 Erntedankfest – Kindergottesdienst
	 Die Erntegaben sind für den Brotkorb bestimmt.

Samstag, 12.10.
	 Taufe der Kinder Paulina Pfißtner und Alma  

Heydenreich

Dienstag, 15.10.
19.00 Uhr 	 Sitzung des Seelsorgerates Falkenstein

Donnerstag, 17.09.
09.00 Uhr 	 Heilige Messe anschl. Senioren-Vormittag

Samstag, 19.10.
08.45 bis 
15.00 Uhr 	 Starkmachtag für Kinder in Plauen
	 Projekttag für Kinder vom Vorschulalter bis  

6. Schuljahr über ihre Rechte und zu ihrem Schutz.
	 Informationen und Anmeldung im Pfarramt Fal-

kenstein

Sonntag, 27.10.
15.00 Uhr 	 Nachtreffen der Gemeindefahrt Frankreich im Ge-

meindehaus
	 kein Gottesdienst in Bergen

Pfarrer Konrad Köst

Kirche im Laden e.V.
Gartenstr. 19 in Falkenstein
Tel. 03745/75 14 75 oder 
info@kirche-im-laden.de/ 
www.kirche-im-laden.de         

Oktober 2013
Teestube:
Mo bis Do� 15.00 – 18.00 Uhr
Tee, Kaffee und Gespräch (nicht in den Schulferien)
Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen

Lebensmittelannahme für Brotkorb:
donnerstags� 15.00 – 18.00 Uhr

Zum Brotkorb:
freitags� 12.00 – 15.30 Uhr
Gesprächsangebot, Andacht und Abgabe 
von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige (nicht am 04.10.!)

Mutti-Kind-Kreis:
-	 Abends, wenn ich müde bin
	 Dienstag, 01.10.� 9.00 – 11.00 Uhr
-	 Danke Gott für die Ernte
	 Dienstag, 08.10.� 9.00 – 11.00 Uhr
-	 Alles rund um den Apfel
	 Dienstag, 15.10.� 9.00 – 11.00 Uhr

Schulkinderaktion:
Montag, 07.10.� 16.00 – 18.00 Uhr
Heute wird gebastelt.

Just Girls – Mädels-Teenie-Treff:
Freitag, 11.10.� 17.30 – 20.00 Uhr
Ein Abend für 12- bis 16-Jährige zum Reden, 
Essen & Wohlfühlen

Handarbeiten – Erwachsene: 
Montag, 14.10.� 19.00 – 21.00 Uhr
für Anfänger und Fortgeschrittene

Basteln für Erwachsene:
Herbstliche Deko aus Filz
Mittwoch, 16.10.� 19.30 – 21.00 Uhr
Kostenbeitrag: 2,50 € / Bitte anmelden!

In den Herbstferien 21.10. – 03.11.2013 bleibt 
der Laden bis auf folgende Veranstaltungen 
geschlossen:
Teestube und Lebensmittelannahme für Brotkorb:
donnerstags� 15.00 – 18.00 Uhr

Zum Brotkorb: 
freitags� 12.00 – 15.30 Uhr
Gesprächsangebot, Andacht und Abgabe 
von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige 
(nicht am 01.11.!)

Spieleabend:
Ein geselliger Abend für Erwachsene
Mittwoch, 23.10.� 19.00 – 20.30 Uhr

Sozialforum Göltzschtal 

Hartz IV reicht nicht für Strom 
und Lebensmittel  
– und andere Probleme
-	 ungewöhnlich hohe Preissteigerungen und ihre 

Folgen nicht nur für Hartz-IV-Betroffene
-	 Regelleistungen jetzt auch für die Wahrnehmung 

des Umgangsrechts
-	 Betriebskostennachforderungen – Fälligkeitsdatum 

und Angemessenheitsgrenze

Wir laden Sie für den

21. Oktober 2013 von 18.00 bis 19.30 Uhr
in den Klubraum der Auerbacher AWG, Eisenbahnstraße 32 
(Wohnblock hinter der Geschäftsstelle der AWG im Auerba-
cher Neubaugebiet) zum

Bürgerforum
ein.

Es informieren:
-	 Dagmar Baumgärtel, DGB-Kreisverbandsvorsitzende 

Vogtland, und
-	 weitere Vertreter des Sozialforums Göltzschtal

Alle betroffenen und sozial engagierten Bürger sind herz-
lich eingeladen.

V.i.S.d.P.: Dr. Dorothea Wolff, Sozialforum Göltzschtal

mailto:info@kirche-im-laden.de
http://www.kirche-im-laden.de/
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